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SCHREIBEN VON [GARDEHPTM. HEINRICH I . ] ZURLAUBEN AN AMMANN
[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"H . Leiitt . [ Beat Jakob ] Knopffli Jst Jn goutter gesountheitt ankommen.
Und Wirt sein H . Vatter [Hptm . Beat Jakob Knopfli ] Jn kourtzen tagen

Verreysen sobalt er abgelöst Wirt werden . Er Jst nit Nach Lyon gereyst

und hatt hiemit des H . S [ chwager Karl ] Wyssenbach [ =Weissenbach ] Wech-

sellbryff nit abgelegt . Hab aber denselbigen uffgethan und Vorr Meinem
Verreyssen von Parys Richtig gemacht und bezalt , Kanst Jmme Nebett

Meinem groutz Vermelden . Hab nit der Will Jmme zeschriben.
Mich freüwtt Unser Newe Haubt Jn Gex anzetreffen , so Feer sey mier

[neugeworbene ] soltaten mittbringen , können uff der Mousteroung gutt-
gemacht Wertten , dan so fer Jch Weittere Leiitt noch Meine 30 soltaten 1
die Jch so offt und so Vor Langen beschicken nit kan alls dan uff

lengst haben . Will Jchs Gott befeilen , ein ander lassen Veranttworten,
und Mich bilich bedenken Was Jch Witters zeschaffen habe . Man Will Ne¬

we Fanen [ =Kompagnien ] machen , den Noutz von den alten haben , daraus

alle läben , selbiger Wirt der gestalt nit Etliche Monnet Meer besten

können . Werden allsdan reüwig sein . . . Gott geb Uns allen sein genatt

Nebett der begroutzung der Fraw Moutter [ Eva Zürcher ] Schwester [Eli¬
sabeth Zurlauben ] und den unserigen " .
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